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ANDANTE


4. August 2006
Stellungnahme zur Situation im Mittleren Osten

ANDANTE – die Europäische Allianz Katholischer Frauenverbände – unterstützt die Stellungnahme, die heute vom ÖFCFE, Ökumenisches Forum Christlicher Frauen in Europa, im Hinblick auf die dramatische Situation im Mittleren Osten veröffentlicht wurde.

Wie das ÖFCFE glaubt auch ANDANTE an den Dialog als Weg zur Lösung von Problemen und Konfliktsituationen. 

Wir sind davon überzeugt, dass Bomben und Angriffe keine Mittel sind, die Frieden bringen. Wir verurteilen aufs schärfste jegliche Form von Gewalt. Sie verursacht Vertreibung und Zerstörung von Gemeinschaften, Traumata, Leid und Tod von vielen unschuldigen Menschen.

Wir sind besorgt darüber, dass die Konfliktparteien im Mittleren Osten wie auch in vielen anderen Kriegen die Religion und moralische Werte missbrauchen, um Krieg und Gewalt zu rechtfertigen.

Als Christinnen möchten wir ausdrücklich bekräftigen, dass Gott uns alle zum Frieden ruft. Wir rufen alle Parteien im Konflikt im Mittleren Osten dazu auf, sofort jede Form von Gewalt zu beenden. 

Wir rufen unsere Regierungen und die Internationale Gemeinschaft - die UNO, die Europäische Union - dazu auf, alle ihnen zur Verfügung stehende Mittel einzusetzen und Wege zu gehen, um einen sofortigen Waffenstillstand zu veranlassen und nachhaltige Gerechtigkeit und Frieden im Nahen Osten herzustellen.

Wir rufen die Verantwortlichen in Kirchen und Religionsgemeinschaften dazu auf, ihren Einfluss zu nutzen und Vermittlungsversuche zu unternehmen, um einen Ausweg aus diesem tragischen Konflikt zu finden.

Wir fühlen uns solidarisch mit allen, die unter diesem Krieg leiden, und beten darum, dass ihre Not bald ein Ende haben möge. ANDANTE betrachtet die Förderung des interreligiösen und interkulturellen Dialogs als eine ihrer vordringlichsten Aufgaben. Der Dialog ist die einzige Möglichkeit, auf Dauer ein friedliches Zusammenleben von Menschen und Völkern zu erreichen. Wir hoffen und beten, dass bald der Tag kommen wird, an dem sich ein solches friedliches Zusammenleben für alle Menschen im Mittleren Osten verwirklicht. 

Für das ANDANTE Koordinationskomitee,

Marie-Louise van Wijk-van de Ven
Vorsitzende

-----------------------------------------------------------------------------------------

ANDANTE ist ein Netz von, zur Zeit, 17 katholischen Frauenverbänden in Europa, die insgesamt ungefähr 1,2 Millionen Frauen vertreten. Sie beabsichtigt eine enge Zusammenabeit mit anderen europäischen und internationalen Organisationen mit ähnlichen Zielen. 

ANDANTE wird ihre Arbeit zum interreligiösen und interkulturellen Dialog, besonders auch im Hinblick auf das für 2008 ausgerufene ‘Europäische Jahr des Interkulturellen Dialogs’, fortsetzen. 

Für weitere Informationen: Agnès Manesse, Sekretariat ANDANTE 
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